
 
A
b
s
e
n
d
e
r:

 

           A
n
 d

ie
 

E
rz

d
iö

z
e
s
e
 F

re
ib

u
rg

 

B
il
d
u
n
g
s
z
e
n
tr

u
m

 V
il
li
n
g
e
n
 

K
a
n
z
le

ig
a
s
s
e
 3

0
 

7
8
0
5
0
 V

il
li
n
g
e
n
-S

c
h
w

e
n
n
in

g
e
n
 

 

Termine: 

 
25.09.2026 – 27.09.2026 
Wochenendseminar:  
Was bedeutet Sterben für mich? 

Ort: Bildungszentrum Singen 
 
30.09.2026 – 21.04.2027 
10 Kursabende,  
jeweils mittwochs 18.15 – 21.00/22.00 Uhr 
2 Tagesseminare, 
jeweils samstags 9.00 – 17.00 Uhr 

1 Wochenendseminar Freitag/Samstag 

 
Begleitendes Praktikum in einer Einrichtung der 
Kranken- und Altenpflege  
(20-40 Std. nach Reflexion mit der Kursleitung) 
 
17.04.2027 

Sterbende begleiten - Rückblick und Ausblick 
(abschließendes Tagesseminar mit 
Praktikumsauswertung) 
 
21.04.2027 
Kursabschluss/Zertifikate 

Kursort: 
Bildungszentrum Villingen, Kanzleigasse30, 
78050 VS-Villingen, Konferenzraum 1 
 
Kosten: 
* Wochenendseminar vom 25.9.-27.09.2026 
   € 160,- (mit Übernachtung/Verpflegung) 

* Kurs 30.09.2026 – 21.04.2027 
   € 160,- (ohne Verpflegung, Ermäßigung auf 
   Anfrage möglich) 
 

Teilnehmer/-innenzahl: 6 bis max. 12 
 
Anmeldung 

Mit beiliegendem Anmeldeformular bis 17.07.26 
beim Bildungszentrum Villingen, Kanzleigasse 30, 
78050 VS-Villingen,  
Tel. 07721 51080 
info@bildungszentrum-villingen.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sterbende begleiten 

Kurs 34 

25.09.26 – 21.04.27 
 

 

 

Bildungszentrum Villingen 



Der Umgang mit Sterbenden führt zu den 

Grenzerfahrungen unseres eigenen Lebens 

und setzt eine intensive persönliche 

Beschäftigung mit den Fragen von Leben und 

Sterben voraus. Der von uns angebotene Kurs 

„Sterbende begleiten“ bietet die Möglichkeit, 

unter fachkundiger Anleitung und Begleitung 

diesen Weg zu beschreiten. 

 

Viele Menschen wünschen sich, ihre letzte 

Lebenszeit zu Hause zusammen mit der 

Lebenspartner*in oder anderen Familienan-

gehörigen zu verbringen. 

 

Sterbebegleitung betrachtet Sterben als 

natürlichen Vorgang. Sie will schwerstkranken 

Menschen Leben bis zuletzt ermöglichen. 

Sterbende Menschen und ihre An- und 

Zugehörigen will sie in dieser Zeit großer 

Belastungen seelisch unterstützen. 

 

Sterbebegleitung ist christlichen Wertvor-

stellungen verpflichtet, aber unabhängig von 

Konfessionen. Ihr Menschenbild geht von der 

Ganzheit der Person aus. 

 

Startwochenende 

Was bedeutet Sterben für mich? 
Fr. 25.9.26, 17.30 Uhr - So. 27.9.26, 13.00 Uhr 

BZ Singen 
                                                 Raquel Reinert 

 

Kurstermine 2026/27 (mittwochs 18.15 Uhr) 
 

30.9. Die Hospizidee                  Raquel Reinert 
 

14.10. Ist Sterben begreifbar? – Medizinische 
Aspekte des Sterbens                    Antina Beutel 
 
21.10. Der Sterbeprozess             Antina Beutel 
 
11.11. Umgang mit belastenden Krankheits-
symptomen                                    Marcus Seitel 

 
21.11. Kommunikation mit Sterbenden 
Gespräche mit Sterbenden und Angehörigen 

Nonverbale Kommunikation 
(Samstag 9 - 17 Uhr)                    Sophie Warning 
 

25.11. Umgang mit dementen Menschen/ 
Sterbenden                                  Raquel Reinert 
 
16.01 Umgang mit Angehörigen – System 
Familie (Samstag 9-17 Uhr)         Sophie Warning 
 
20.01. Trauerarbeit                Dr. Christine Hoos 

 

17.02. Spirituelle Begleitung                     N.N. 
 
26.02.- 27.02 Sterbe-Lebens-Meditation 
BZ Singen                           Dr. Manfred Baumann 
 

Praktikum (28.2. – 16.4.2027) 

 
10.03. Selbstbestimmtes Sterben      R. Reinert 
                                     Dieter Preiß/Beate Spiller 
 
24.03. Caritas als sicherer Ort  
                                                Antonia Berberich 

 
17.04. Sterbende begleiten 
Praktikumsauswertung, Kursevaluation, Mitarbeit 
in der Hospizbewegung (Sa 9 - 17 Uhr) 
                                                    Raquel Reinert 
 
21.04. Kursabschluss und Zertifikate 

                                                    Raquel Reinert 
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